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ANTRAG 
 
An Herrn  
Oberbürgermeister  
Dieter Reiter  
 

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München 

 
 
         

                       21.05.2024 
   
Kriminalstatistik 2023 – Politische Konsequenzen III 
 
Wohnungseinbruchsdiebstahl durch „Aufmerksame und solidarische Nachbarn“ 
nach dem französischen Vorbild „Voisins vigilants et solidaires“ erschweren 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt München prüft zusammen mit dem Polizeipräsidium München die 
Einführung eines dem französischen System des „Voisins vigilants et solidaires“ vergleichbaren 
freiwilligen Mitwirkens von Nachbarn innerhalb der Landeshauptstadt München zum 
Erschweren von Wohnungseinbrüchen.  
 
Hierfür kann im Wege eines Modellversuchs sowohl ein Stadtbezirk mit Gartenstadtcharakter 
als auch ein Stadtbezirk mit mehrgeschossigem Wohnungsbau ausgewählt werden. Sowohl 
das Kreisverwaltungsreferat als auch das Sozialreferat wie auch die städtische 
Wohnungsbaugesellschaft München Wohnen GmbH sollen durch entsprechende Kampagnen 
Nachbarn zur freiwilligen Teilnahme bewegen. 
 

Begründung 
 
Dem jährlichen Polizeibericht zur Kriminalitätsstatistik 2023 kann ein Anstieg der 
Wohnungseinbrüche um 61,5% (= 893) mit einem sog. Beuteschaden von 43,83 Millionen 
Euro entnommen werden. Ein Wohnungseinbruch traumatisiert zudem jede Bewohnerin und 
Bewohner, unabhängig davon, ob der Einbruch zu einem Diebstahl führte oder beim Versuch 
gescheitert ist. 
 
Frankreich hat auf kommunaler Ebene zusammen mit der örtlichen Polizei das System des 
„Aufmerksamen und solidarischen Nachbarn“ eingeführt. Ziel ist, dass Nachbarn ein Auge auf 
ihre Nachbarschaft werfen, ohne zu überwachen oder zu kontrollieren, aber im Verdachtsfall 
die Polizei informieren. Die teilnehmenden Nachbarn sind untereinander in einem sozialen 
Gefüge der Nachbarschaft, der Straße, Wohnanlage etc. verbunden. Dieses soziale Gefüge des 
„Nichtwegschauens“ wird nach außen deutlich gemacht. Dies hat gegenüber potenziellen  
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Einbrechern eine abschreckende Wirkung. Die Teilnahme wird sowohl durch kommunale 
Schilder als auch durch Zeichen an der eigenen Wohnung oder Haustüre deutlich gemacht.1 
 

Nach Bericht des französischen Innenministers ist durch diese „Nachbarschaftshilfe“ ein 
Rückgang von bis zu 40% der Wohnungseinbrüche erzielt worden. 
 
 

Dr. Evelyne Menges  
Stv. Fraktionsvorsitzende 

 
1 Einzelheiten hierzu unter: https://www.voisinsvigilants.org/ 
https://demarchesadministratives.fr/demarches/devenir-voisins-vigilants; 
https://demarchesadministratives.fr/demarches/devenir-voisins-vigilants , 
https://demarchesadministratives.fr/demarches/devenir-voisins-vigilants , 
https://www.bing.com/videos/riverview/relatedvideo?q=voisin+vigilant+eurpa&mid=D3C4E51715065E29
5894D3C4E51715065E295894&FORM=VIRE 
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